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GESETZBLATT
FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Tag	 I N H A LT � Seite

Gesetz zur Änderung des Landesgemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetzes

Vom 4. Juli 2017

Der Landtag hat am 21. Juni 2017 das folgende Gesetz 
beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Landesgemeindeverkehrs
finanzierungsgesetzes

Das Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz vom 
20. Dezember 2010 (GBl. S. 1062), das zuletzt durch  

Gesetz vom 10. November 2015 (GBl. S. 885) geändert 
worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	§ 4 wird wie folgt geändert:

a)	 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

�	 »In besonders gelagerten Fällen des § 2 Nummer 3 
und 6 Satz 1 ist die Förderung mit bis zu 75 Prozent 
zulässig.«

b)	� In Absatz 4 werden die Wörter »Ministeriums für 
Verkehr und Infrastruktur« durch das Wort »Ver-
kehrsministeriums« ersetzt.

2.	In § 5 Absatz 1 werden die Wörter »Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur« durch das Wort »Verkehrs-
ministerium« ersetzt.
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Anlage festgesetzte Zulassungszahl nicht erreicht, so ist 
die Zahl der nicht besetzbaren Studienplätze auf die aus-
gelasteten Studiengänge aufzuteilen. Die Zulassungszah-
len im Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik 
nach Zeilen 1.1.3.1 bis 1.1.3.7 der Anlage werden hier-
durch nicht erhöht.

(2) Im Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik 
erfolgt eine Umschichtung nicht besetzbarer Studien-
plätze zwischen den in den Zeilen 1.1.3.1 bis 1.1.3.5 der 
Anlage festgesetzten Zulassungszahlen an der Pädagogi-
schen Hochschule Heidelberg sowie zwischen den in  
den Zeilen 1.1.3.6 und 1.1.3.7 der Anlage festgesetzten 
Zulassungszahlen an der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg. Erreicht die Zahl der Einschreibungen in 
die Aufbaustudiengänge Lehramt Sonderpädagogik nach 
Zeilen 3.1.1 und 3.1.2 der Anlage die in der Anlage für 
das Wintersemester festgesetzte Zulassungszahl nicht, ist 
die Zahl der nicht besetzten Studienplätze für eine Zu
lassung für das Sommersemester umzuschichten. Die 
Gesamtzulassung wird dadurch nicht erhöht.

(3) Erreicht die Zahl der Einschreibungen in den Master-
studiengängen Bildungswissenschaften nach Zeile 2.25 
der Anlage und Ingenieurpädagogik nach Zeile 2.27 der 
Anlage an der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch 
Gmünd die in der Anlage für das Wintersemester fest
gesetzte Zulassungszahl nicht, ist die Zahl der nicht be-
setzten Studienplätze für eine Zulassung für das Som-
mersemester umzuschichten. Die Gesamtzulassung wird 
dadurch nicht erhöht.

(4) Ist absehbar, dass an der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg die Zahl der Einschreibungen in einem Studien-
gang als Teilzeitstudiengang nach Zeilen 2.4, 2.6, 2.8 
und 2.10 der Anlage die in der Anlage festgesetzte Zulas-
sungszahl nicht erreichen wird, ist die Zahl der nicht be-
setzbaren Teilzeit-Studienplätze gemäß ihren Anteilen, 
wobei ein Vollzeit-Studienplatz 1,5 Teilzeit-Studien
plätzen entspricht, auf den entsprechenden Vollzeit
studiengang nach Zeilen 2.3, 2.5, 2.7 und 2.9 der Anlage 
umzuschichten; entsprechendes gilt für Einschreibungen 
in den Vollzeitstudiengang. Die Gesamtzulassungszahl 
wird dadurch nicht erhöht.

§ 3

Zulassungszahlen für das zweite und  
die höheren Fachsemester

(1) Für die in der Anlage bezeichneten Studiengänge und 
Teilstudiengänge an den dort genannten Pädagogischen 
Hochschulen werden für das Wintersemester 2017/2018 
und das Sommersemester 2018 Zulassungszahlen für das 
zweite und die höheren Fachsemester (Auffüllgrenzen) 
festgesetzt.

(2) Die Auffüllgrenzen für höhere Fachsemester entspre-
chen den für den jeweiligen Studiengang festgesetzten 
Zulassungszahlen für das erste Fachsemester in der An-
lage. Dabei ist im Wintersemester 2017/2018 für höhere 

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in 
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist 
zu verkünden.

stuttgart, den 4. Juli 2017 

Die Regierung des Landes Baden-Württemberg:

	 Strobl	 Sitzmann

	 Dr. Eisenmann	 Bauer

	 Untersteller	 Dr. Hoffmeister-kraut

	 Lucha	 Hermann

		  Wolf

Verordnung des Wissenschaftsministeriums 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen 

an den Pädagogischen Hochschulen  
im Wintersemester 2017/2018 und  

im Sommersemester 2018 
(Zulassungszahlenverordnung-PH 2017/2018 

– ZZVO-PH 2017/2018)

Vom 14. Juni 2017

Auf Grund von § 11 Absatz 4 Nummer 4 in Verbindung 
mit §§ 5 und 3 des Hochschulzulassungsgesetzes in der 
Fassung vom 15. September 2005 (GBl. S. 630), das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Mai 2015 
(GBl. S. 313) geändert worden ist, wird nach Anhörung 
der Pädagogischen Hochschulen verordnet:

§ 1

Zulassungszahlen für das erste Fachsemester

Für die in der Anlage bezeichneten Studiengänge und 
Teilstudiengänge an den dort genannten Pädagogischen 
Hochschulen werden für das Wintersemester 2017/2018 
und das Sommersemester 2018 Zahlen der höchstens 
aufzunehmenden Bewerberinnen und Bewerber (Zulas-
sungszahlen) festgesetzt. Die Zulassungszahlen für das 
erste Fachsemester ergeben sich aus der Anlage.

§ 2

Umschichtung nicht beanspruchter Zulassungszahlen

(1) Ist absehbar, dass an einer Pädagogischen Hoch-
schule die Zahl der Einschreibungen in einem der Bache-
lorstudiengänge Lehramt Grundschule, Lehramt Sekun-
darstufe I sowie Lehramt Sonderpädagogik die in der 
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Anlage

(zu §§ 1 bis 3)

Zulassungszahlen für das erste Fachsemester

Zeile
Studiengang, Schwerpunkt, 

Teilstudiengang
Pädagogische 
Hochschule

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4 5 6

1 Bachelorstudiengänge: 
1.1 Lehramt:
1.1.1 Lehramt Grundschule Freiburg 289 217 72

Heidelberg 183 123 60
Karlsruhe 205 205 0
Ludwigsburg 273 205 68
Schwäbisch Gmünd 150 112 38
Weingarten 172 129 43

Fachsemester mit ungerader Zahl die für das Winter
semester und für höhere Fachsemester mit gerader Zahl 
die für das Sommersemester festgesetzte Zulassungszahl 
und im Sommersemester 2018 für höhere Fachsemester 
mit ungerader Zahl die für das Sommersemester und für 
höhere Fachsemester mit gerader Zahl die für das Win-
tersemester festgesetzte Zulassungszahl maßgeblich.

(3) Neuaufnahmen zum Weiterstudium im zweiten oder 
einem höheren Fachsemester erfolgen nur in dem Maße, 
wie die Zahl der Studierenden des jeweiligen Fach
semesters die festgesetzte Auffüllgrenze nicht übersteigt. 
Dabei sind die Studierendenzahlen und die Auffüllgren-
zen der jeweils einem früheren Studienjahr zuzuordnen-
den zwei Fachsemester zusammenzufassen.

(4) Abweichend von den Absätzen 1 bis 3 erfolgen keine 
Neuaufnahmen zum Weiterstudium in den nicht mehr 
angebotenen Fachsemestern auslaufender Studiengänge 
sowie in den nicht angebotenen Fachsemestern neu 
eingerichteter Studiengänge. Für die in der Anlage der 
Zulassungszahlenverordnung-PH 2014/2015 bezeichne-
ten lehramtsbezogenen Studiengänge und Teilstudien-
gänge auf der Grundlage der jeweiligen Lehrerprüfungs-
ordnungen 2011 an den dort genannten Pädagogischen 
Hochschulen werden für das Wintersemester 2017/2018 
Zulassungszahlen für das sechste und die höheren Fach-
semester, für das Sommersemester 2018 Zulassungs
zahlen für das siebte und die höheren Fachsemester 
(Auffüllgrenzen) festgesetzt. Die Auffüllgrenzen für das 
sechste und die höheren Fachsemester entsprechen den 
für den jeweiligen Studiengang oder Teilstudiengang 
festgesetzten Zulassungszahlen für das erste Fachsemes-
ter in der Anlage der Zulassungszahlenverordnung-PH 
2014/2015. Dabei ist im Wintersemester 2017/2018 für 
Fachsemester mit ungerader Zahl die für das Winter

semester und für Fachsemester mit gerader Zahl die für 
das Sommersemester festgesetzte Zulassungszahl und im 
Sommersemester 2018 für Fachsemester mit ungerader 
Zahl die für das Sommersemester und für Fachsemester 
mit gerader Zahl die für das Wintersemester festgesetzte 
Zulassungszahl maßgeblich. In die auslaufenden Lehr-
amtsstudiengänge mit Prüfungsordnung 2003 erfolgen 
keine Neuaufnahmen.

(5) Im Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik 
werden an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg 
die Auffüllgrenzen für die Teilstudiengangkombina
tionen nach den Zeilen 1.1.3.1 bis 1.1.3.5 der Anlage, an 
der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg die Auf-
füllgrenzen für die Teilstudiengangkombinationen nach 
den Zeilen 1.1.3.6 und 1.1.3.7 der Anlage zusammen
gefasst.

(6) Die Zulassungsbeschränkungen nach den Absätzen 1 
bis 3 finden keine Anwendung auf Studierende im zwei-
ten oder höheren Fachsemester, die lediglich im jeweili-
gen Fachsemester und innerhalb des Studiengangs einen 
Teilstudiengang wechseln, sofern der neu gewählte Teil-
studiengang nicht in der Anlage genannt ist.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 2017  
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Zulassungszahlenver
ordnung-PH 2015/2016 vom 3. Juli 2015 (GBl. S. 629) 
außer Kraft.

stuttgart, den 14. Juni 2017� Bauer
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Zeile
Studiengang, Schwerpunkt, 

Teilstudiengang
Pädagogische 
Hochschule

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4 5 6

1.1.2 Lehramt Sekundarstufe I Freiburg 305 229 76
Heidelberg 224 150 74
Karlsruhe 177 177 0
Ludwigsburg 274 205 69
Schwäbisch Gmünd 202 151 51
Weingarten 213 160 53

1.1.3.1 Lehramt Sonderpädagogik mit der ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtung Geistige 
Entwicklung

Heidelberg 41 31 10

1.1.3.2 Lehramt Sonderpädagogik mit der ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtung Hören

Heidelberg 41 31 10

1.1.3.3 Lehramt Sonderpädagogik mit der ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtung Lernen

Heidelberg 41 31 10

1.1.3.4 Lehramt Sonderpädagogik mit der ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtung Lernen  
bei Blindheit und Sehbehinderung

Heidelberg 41 31 10

1.1.3.5 Lehramt Sonderpädagogik mit der ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtung Sprache

Heidelberg 41 31 10

1.1.3.6 Lehramt Sonderpädagogik mit den ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtungen soziale 
und emotionale Entwicklung oder Lernen  
oder Sprache

Ludwigsburg 139 104 35

1.1.3.7 Lehramt Sonderpädagogik mit den ersten 
sonderpädagogischen Fachrichtungen 
körperliche und motorische Entwicklung  
oder geistige Entwicklung

Ludwigsburg 81 61 20

1.2 Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache Freiburg 35 35 0
1.3 Erziehungswissenschaft Freiburg 110 110 0
1.4 Gesundheitspädagogik Freiburg 63 63 0
1.5 Kindheitspädagogik Freiburg 70 70 0
1.6 Frühkindliche und Elementarbildung Heidelberg 60 60 0
1.7 Gesundheitsförderung Heidelberg 45 45 0
1.8 Pädagogik der Kindheit Karlsruhe 90 90 0
1.9 Sport-Gesundheit-Freizeitbildung Karlsruhe 48 48 0
1.10 Bildungswissenschaft Ludwigsburg 60 60 0
1.11 Frühkindliche Bildung und Erziehung Ludwigsburg 120 120 0
1.12 Kultur- und Medienbildung Ludwigsburg 45 45 0
1.13 Gesundheitsförderung Schwäbisch Gmünd 40 40 0
1.14 Kindheitspädagogik Schwäbisch Gmünd 100 100 0
1.15 Pflegewissenschaft Schwäbisch Gmünd 35 35 0
1.16 Bewegung und Ernährung Weingarten 60 60 0
1.17 Elementarbildung Weingarten 80 80 0
1.18 Medien- und Bildungsmanagement Weingarten 40 40 0
1.19 Mehrsprachigkeit und Interkulturelle Bildung Weingarten 25 25 0
2 Masterstudiengänge:
2.1 Berufliche Bildung Freiburg 70 40 30
2.2 Bildungspsychologie Freiburg 30 30 0
2.3 Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache 

(Vollzeitstudium)
Freiburg 40 32 8
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Zeile
Studiengang, Schwerpunkt, 

Teilstudiengang
Pädagogische 
Hochschule

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4 5 6

2.4 Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache 
(Teilzeitstudium)

Freiburg 8 5 3

2.5 Erziehungswissenschaft Studienrichtung 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung 
(Vollzeitstudium)

Freiburg 24 24 0

2.6 Erziehungswissenschaft Studienrichtung 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung 
(Teilzeitstudium)

Freiburg 9 9 0

2.7 Erziehungswissenschaft Studienrichtung 
Sozialpädagogik (Vollzeitstudium)

Freiburg 24 24 0

2.8 Erziehungswissenschaft Studienrichtung 
Sozialpädagogik (Teilzeitstudium)

Freiburg 9 9 0

2.9 Gesundheitspädagogik (Vollzeitstudium) Freiburg 32 32 0

2.10 Gesundheitspädagogik (Teilzeitstudium) Freiburg 5 5 0

2.11 Bildungswissenschaften Heidelberg 60 0 60

2.12 E-Learning und Medienbildung Heidelberg 35 0 35

2.13 Ingenieurpädagogik Heidelberg 15 0 15

2.14 Bildungswissenschaft Karlsruhe 35 35 0

2.15 Biodiversität und Umweltbildung Karlsruhe 30 30 0

2.16 Interkulturelle Bildung, Migration und 
Mehrsprachigkeit

Karlsruhe 30 30 0

2.17 Kulturvermittlung Karlsruhe 15 15 0

2.18 Berufliche Bildung/Ingenieurwissenschaften Ludwigsburg 20 20 0

2.19 Bildungsforschung Ludwigsburg 20 20 0

2.20 Erwachsenenbildung/Weiterbildung Ludwigsburg 30 30 0

2.21 Frühkindliche Bildung und Erziehung Ludwigsburg 30 30 0

2.22 Kulturelle Bildung Ludwigsburg 25 25 0

2.23 Kulturwissenschaft und Kulturmanagement Ludwigsburg 25 25 0

2.24 Sonderpädagogik Ludwigsburg 30 30 0

2.25 Bildungswissenschaften Schwäbisch Gmünd 20 20 0

2.26 Gesundheitsförderung und Prävention Schwäbisch Gmünd 40 40 0

2.27 Ingenieurpädagogik Schwäbisch Gmünd 25 25 0

2.28 Interkulturalität und Integration Schwäbisch Gmünd 20 20 0

2.29 Kindheitspädagogik Schwäbisch Gmünd 25 0 25

2.30 Pflegepädagogik Schwäbisch Gmünd 20 0 20

2.31 Germanistik und Interkulturalität/
Multilinguistik

Schwäbisch Gmünd 30 30 0

2.32 Alphabetisierung und Grundbildung Weingarten 25 25 0

2.33 Early Childhood Studies Weingarten 12 12 0

2.34 Educational Science Weingarten 30 30 0

2.35 Medien- und Bildungsmanagement Weingarten 20 20 0

3 Weitere Studiengänge:

3.1 Lehramt:

3.1.1 Aufbaustudiengang Lehramt Sonderpädagogik Heidelberg 55 33 22

3.1.2 Aufbaustudiengang Lehramt Sonderpädagogik Ludwigsburg 40 30 10

3.2 Erweiterungsstudiengang Spiel- und 
Theaterpädagogik

Heidelberg 40 20 20



310	 GBl. vom 12. Juli 2017� Nr. 13

3.	§ 1 der Verordnung der Landesregierung zur Übertra-
gung der Ermächtigung nach § 17 Abs. 3 des Finanz-
verwaltungsgesetzes vom 2. September 1999 (GBl. 
S. 362):

Artikel 1

§ 1 der Verordnung des Finanzministeriums über das Re-
chenzentrum der Steuerverwaltung vom 18. Januar 2000 
(GBl. S. 79) wird wie folgt geändert:

1.	In Absatz 1 werden die Wörter »Zentrum für Informa-
tionsverarbeitung« durch die Wörter »Landeszentrum 
für Datenverarbeitung« und das Wort »Stuttgart« 
durch das Wort »Karlsruhe« ersetzt.

2.	In Absatz 2 werden die Wörter »Zentrum für Informa
tionsverarbeitung« durch die Wörter »Landeszentrum 
für Datenverarbeitung« ersetzt.

3.	Absatz 3 wird wie folgt geändert:

a)	 Der Satzteil vor Nummer 1 wird wie folgt gefasst:

	 »Das Landeszentrum für Datenverarbeitung nimmt 
für die Finanzämter Steuerverwaltungstätigkeiten 
wahr, soweit sie mit Hilfe von Informations- und 
Kommunikationstechnik erledigt werden, insbe-
sondere:«

b)	 Nach Nummer 9 werden die folgenden Nummern 
10 bis 12 eingefügt:

	 »10. �die Aufbereitung, Digitalisierung, Nachberei-
tung und elektronische Speicherung von Pa-
piereingängen wie zum Beispiel Steuererklä-
rungen, anderen Formularen oder formlosen 
Schreiben sowie deren elektronische Verfüg-
barmachung und maschinelle Zuordnung zum 
örtlich zuständigen Finanzamt;

	 11. �der automationsgestützte Erlass von Verwal-
tungsakten nach § 155 Absatz 4 Satz 1 und 2 
der Abgabenordnung;

	 12. �die ausschließlich automatisierte Bearbeitung 
von Anzeigen, Anträgen und anderen Vorgän-
gen im Besteuerungsverfahren;« 

c)	 Die bisherige Nummer 10 wird Nummer 13 und 
die Angabe »9« durch die Angabe »12« ersetzt. 

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2017 in Kraft.

stuttgart, den 21. Juni 2017� Sitzmann

Verordnung des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

zur Änderung der Verordnung  
über die Durchführung von 
Abschlussprüfungen in den 

Ausbildungsberufen der Landwirtschaft

Vom 16. Juni 2017

Auf Grund von § 47 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 des 
Berufsbildungsgesetzes vom 23. März 2005 (BGBl. I 
S. 931), das zuletzt durch Artikel 149 des Gesetzes vom 
29. März 2017 (BGBl. I S. 626, 648) geändert worden ist 
in Verbindung mit § 2 Absatz 1 Nummer 2 sowie § 4 
Absatz 1 der Berufsbildungsgesetz-Zuständigkeitsver-
ordnung vom 3. Juli 2007 (GBl. S. 342), die zuletzt durch 
Artikel 122 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. 
S. 99, 113) geändert worden ist, wird nach Anhörung des 
Berufsbildungsausschusses verordnet:

Artikel 1

§ 4 der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz über die Durchführung 
von Abschlussprüfungen in den Ausbildungsberufen der 
Landwirtschaft vom 17. November 2008 (GBl. S. 414), 
die durch Verordnung vom 23. Oktober 2014 (GBl. 
S. 506) geändert worden ist, wird aufgehoben.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

stuttgart, den 16. Juni 2017� Hauk

Verordnung des Finanzministeriums  
zur Änderung der Verordnung über  

das Rechenzentrum der Steuerverwaltung

Vom 21. Juni 2017

Es wird verordnet auf Grund von

1.	§ 2 Absatz 2 Satz 1 und § 17 Absatz 3 des Finanz
verwaltungsgesetzes in der Fassung vom 4. April 2006 
(BGBl. I S. 848, ber. S. 1202), das zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 10. März 2017 (BGBl. I S. 420) 
geändert worden ist,

2.	 § 1 der Verordnung der Landesregierung zur Übertra-
gung der Ermächtigung nach § 2 Abs. 2 und § 2 Abs. 3 
des Finanzverwaltungsgesetzes vom 7. Dezember 
1998 (GBl. S. 636), 
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schule Reutlingen zu vergebenden Studienanfänger-
plätze entsprechend.

§ 3

Zulassungsbeschränkungen für das zweite und  
die höheren Fachsemester

(1) Für die in der Anlage 2 bezeichneten Studiengänge an 
den dort genannten Hochschulen werden für das Winter-
semester 2017/2018 und das Sommersemester 2018 
Zulassungszahlen für höhere Fachsemester (Auffüll
grenzen) festgesetzt.

(2) Die Auffüllgrenzen entsprechen den für den jeweili-
gen Studiengang festgesetzten Zulassungszahlen für das 
erste Fachsemester (Anlage 1). Dabei ist im Winterse-
mester 2017/2018 für Fachsemester mit ungerader Zahl 
die für das Wintersemester und für Fachsemester mit 
gerader Zahl die für das Sommersemester festgesetzte 
Zulassungszahl und im Sommersemester 2018 für Fach-
semester mit ungerader Zahl die für das Sommersemes-
ter und für Fachsemester mit gerader Zahl die für das 
Wintersemester festgesetzte Zulassungszahl maßgeblich.

(3) Neuaufnahmen zum Weiterstudium im zweiten oder 
einem höheren Fachsemester erfolgen nur in dem Maße, 
wie die Zahl der Studierenden im jeweiligen Fachsemes-
ter unter der festgesetzten Auffüllgrenze liegt. Dabei 
können die Studierendenzahlen und Auffüllgrenzen der 
jeweils einem früheren Studienjahr zuzuordnenden zwei 
Fachsemester zusammengefasst werden. § 2 Absatz 3 
gilt entsprechend.

(4) Abweichend von den Absätzen 1 bis 3 erfolgen keine 
Neuaufnahmen zum Weiterstudium in den nicht mehr 
angebotenen Fachsemestern auslaufender Studiengänge 
sowie in den noch nicht angebotenen höheren Fach
semestern neu eingerichteter Studiengänge.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 2017 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Zulassungszahlenverord-
nung-HAW 2015/2016 vom 17. Juni 2015 (GBl. S. 399) 
außer Kraft.

stuttgart, den 21. Juni 2017� Bauer

Verordnung des Wissenschaftsministeriums 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen 

an den Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften im Wintersemester 2017/2018 

und im Sommersemester 2018 
(Zulassungszahlenverordnung-HAW 
2017/2018 – ZZVO-HAW 2017/2018)

Vom 21. Juni 2017

Auf Grund von § 11 Absatz 4 Nummer 4 in Verbindung 
mit §§ 5 und 3 des Hochschulzulassungsgesetzes in der 
Fassung vom 15. September 2005 (GBl. S. 630), das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Mai 2015 (GBl. 
S. 313) geändert worden ist, wird nach Anhörung der 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften verordnet:

§ 1

Zulassungszahlen

Für die in der Anlage 1 bezeichneten Studiengänge an 
den dort genannten Hochschulen werden für das Winter-
semester 2017/2018 und das Sommersemester 2018 Zah-
len der höchstens aufzunehmenden Bewerberinnen und 
Bewerber (Zulassungszahlen) festgesetzt.

§ 2

Zulassungszahlen für das erste Fachsemester

(1) Die Zulassungszahlen für das erste Fachsemester 
ergeben sich aus der Anlage 1.

(2) Wenn einer Lehreinheit mehrere Studiengänge zuge-
ordnet sind und die Zahl der Einschreibungen in einem 
Studiengang die in der Anlage 1 festgesetzte Zulassungs-
zahl nicht erreicht, erhöht sich die Zulassungszahl der 
anderen, derselben Lehreinheit zugeordneten Studien-
gänge um die Zahl der nicht besetzten Studienplätze.

(3) Wenn in einem der Bachelor-Studiengänge Interna
tional Management an der Hochschule Reutlingen die 
ausländischen Partnerhochschulen weniger als die in der 
Anlage 1 festgesetzte Zahl an Studienanfängerplätzen 
belegen, vermindert sich die Zahl der von der Hoch-
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Anlage 1
(zu §§ 1, 2 und 3 Absatz 2)

Zulassungszahlen für das erste Fachsemester

Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Aalen  
Bachelor-Studiengänge:  

Allgemeiner Maschinenbau 70 50 20
Augenoptik / Optometrie 50 50 0
Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen 102 51 51
Chemie 70 46 24
Elektrotechnik 56 44 12
Gesundheitsmanagement 78 78 0
Hörakustik / Audiologie 20 20 0
Informatik 70 45 25
Ingenieurpädagogik 35 20 15
Internationale Betriebswirtschaft 114 74 40
Internet der Dinge – Digitale Technologien in der Anwendung 50 50 0
Kunststofftechnik 40 40 0
Maschinenbau / Produktentwicklung und Simulation 82 60 22
Maschinenbau / Produktion und Management mit Studienschwerpunkt 
Maschinenbau / Wirtschaft und Management

 
80

 
80

 
0

Mechatronik mit Studienschwerpunkt Technische Redaktion 110 80 30
Oberflächentechnologie / Neue Materialien mit Studienschwerpunkt Ma-
schinenbau / Neue Materialien, Studienschwerpunkt Materialographie / 
Neue Materialien und Studienschwerpunkt International Sales 
Management and Technology

 
 
 

110

 
 
 

80

 
 
 

30
Optical Engineering 60 60 0
Wirtschaftsinformatik 30 30 0
Wirtschaftsingenieurwesen 87 57 30

Master-Studiengänge:    
Advanced Materials and Manufacturing 25 15 10
Advanced Systems Design (Systemtechnik) 15 8 7
Analytische und Bioanalytische Chemie 15 8 7
Angewandte Oberflächen- und Materialwissenschaften  
(mit der Hochschule Esslingen)

 
25

 
13

 
12

Auditing, Finance & Governance 15 15 0
Augenoptik und Psychophysik 15 7 8
Business Development (Produktmanagement & Start-up-Management) 30 15 15
Datenmanagement in Produktentwicklung und Produktion 15 0 15
Gesundheitsmanagement 15 15 0
Industrial Management 50 25 25
Informatik 25 15 10
International Marketing and Sales 15 15 0
Leadership in Industrial Sales and Technology 25 15 10
Leichtbau 25 15 10
Mechatronik / Systems Engineering 25 13 12
Mittelstandsmanagement 15 15 0
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Photonics 15 15 0
Polymer Technology 20 10 10
Produktentwicklung und Fertigung 25 13 12
Technologiemanagement 15 8 7
Wirtschaftsinformatik 24 24 0

Albstadt-Sigmaringen / Standort Albstadt   
Bachelor-Studiengänge:  

IT Security 50 35 15
Maschinenbau 82 54 28
Material and Process Engineering 36 36 0
Technische Informatik 40 25 15
Textil- und Bekleidungstechnologie 65 33 32
Wirtschaftsinformatik 50 35 15
Wirtschaftsingenieurwesen 85 55 30

Master-Studiengänge:
Business Analytics 15 8 7
Maschinenbau – Rechnerunterstützte Produkterstellung 20 10 10
Systems Engineering 20 10 10
Textil- und Bekleidungsmanagement 20 10 10
Wirtschaftsingenieurwesen – Produktionsmanagement 29 16 13

Albstadt-Sigmaringen / Standort Sigmaringen
Bachelor-Studiengänge:

Betriebswirtschaft 97 49 48
Energiewirtschaft und Management 25 25 0
Bioanalytik 25 25 0
Facility Management 35 35 0
Lebensmittel, Ernährung, Hygiene 75 45 30
Pharmatechnik 70 45 25

Master-Studiengänge:
Betriebswirtschaft und Management 15 8 7
Biomedical Sciences 24 12 12
Facility and Process Design 24 12 12

Biberach    

Bachelor-Studiengänge:   
Architektur 68 34 34
Bauingenieurwesen 74 40 34
Betriebswirtschaft (Bau und Immobilien) 84 42 42
Energie-Ingenieurwesen 71 41 30
Energiewirtschaft 66 40 26
Industrielle Biotechnologie 36 36 0
Pharmazeutische Biotechnologie 76 40 36
Projektmanagement 42 32 10
Projektmanagement / Holzbau 30 0 30
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Master-Studiengänge:    
Architektur 28 14 14
Bauingenieurwesen 16 8 8
Betriebswirtschaft 48 24 24
Energie- und Gebäudesysteme 26 13 13
Industrielle Biotechnologie (mit der Universität Ulm) 36 18 18
Projektmanagement 24 15 9

Esslingen   
Bachelor-Studiengänge:  

Bildung und Erziehung in der Kindheit 35 35 0
Biotechnologie 41 16 25
Chemieingenieurwesen / Farbe und Lack 62 36 26
Fahrzeugsysteme 40 40 0
Fahrzeugtechnik, Ingenieurpädagogik Fahrzeugtechnik – Maschinenbau 167 84 83
Gebäude-, Energie- und Umwelttechnik, Ingenieurpädagogik 
Versorgungstechnik – Maschinenbau

 
165

 
111

 
54

Internationale Technische Betriebswirtschaft 80 40 40
Maschinenbau, Ingenieurpädagogik Maschinenbau – 
Automatisierungstechnik

 
207

 
124

 
83

Pflege / Pflegemanagement 32 32 0
Pflegepädagogik 32 32 0
Softwaretechnik und Medieninformatik 65 42 23
Soziale Arbeit 187 94 93
Technische Betriebswirtschaft / Automobilindustrie 80 40 40
Technische Informatik, Ingenieurpädagogik Informationstechnik – 
Elektrotechnik

 
72

 
47

 
25

Wirtschaftsinformatik 70 35 35

Master-Studiengänge:    
Angewandte Informatik 30 15 15
Angewandte Oberflächen- und Materialwissenschaften 25 13 12
Angewandte Sozialpädagogische Bildungsforschung 15 0 15
Automotive Systems 35 35 0
Design and Development in Automotive and Mechanical Engineering 25 25 0
Energiesysteme und Energiemanagement 30 15 15
Fahrzeugtechnik 40 0 40
Innovationsmanagement 30 15 15
International Industrial Management 25 25 0
Pflegewissenschaften 15 0 15
Ressourceneffizenz im Maschinenbau 30 0 30
Soziale Arbeit 30 0 30

Esslingen / Standort Göppingen    
Bachelor-Studiengänge:

Mechatronik / Automatisierungstechnik, Mechatronik / Elektrotechnik, 
Mechatronik / Feinwerktechnik, Ingenieurpädagogik Elektrotechnik – 
Informationstechnik

 
 

197

 
 

165

 
 

32
MechatronikPlus 40 0 40
Wirtschaftsingenieurwesen 148 74 74
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Furtwangen   
Bachelor-Studiengänge:  

Allgemeine Informatik 90 60 30
Angewandte Gesundheitswissenschaften 70 40 30
Elektrotechnik in Anwendungen / Information Communication Systems 40 40 0
IT-Produktmanagement 40 25 15
Medieninformatik 68 34 34
Medienkonzeption 68 34 34
OnlineMedien 68 34 34
Physiotherapie 60 60 0
Risikoingenieurwesen 70 40 30
Wirtschaftsinformatik 80 45 35
Wirtschaftsingenieurwesen – Marketing und Vertrieb 70 40 30
Wirtschaftsingenieurwesen – Product Engineering 70 40 30
Wirtschaftsingenieurwesen – Service Management 35 20 15
WirtschaftsNetze (eBusiness) 70 45 25

Master-Studiengänge:    
Angewandte Gesundheitsförderung 15 0 15
Business Application Architectures 15 7 8
Business Consulting 15 0 15
Design interaktiver Medien 15 15 0
Informatik 15 7 8
Medieninformatik 15 15 0
Mobile Systeme 15 7 8
MusicDesign 15 15 0
Risikoingenieurwesen 15 0 15
Smart Systems 24 18 6
Wirtschaftsingenieurwesen – Product Innovation 15 0 15
Wirtschaftsingenieurwesen – Sales & Service Engineering 15 15 0

Furtwangen / Standort Tuttlingen    
Bachelor-Studiengänge:    

Industrial Automation and Mechatronics 40 40 0
Industrial Manufacturing 30 30 0
Industrial Materials Engineering 30 30 0
Industrial MedTec 60 60 0
Ingenieurpsychologie 40 40 0

Master-Studiengänge:    
Angewandte Materialwissenschaften 15 0 15
Mechatronische Systeme 15 0 15

Furtwangen / Standort Villingen-Schwenningen    
Bachelor-Studiengänge:    

Bio- und Prozess-Technologie 75 50 25
Business Management and Psychology 30 0 30
International Business Management 45 45 0
International Engineering 40 40 0
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Internationale Betriebswirtschaft 90 50 40
Maschinenbau und Mechatronik 85 50 35
Medical Engineering 85 50 35
Molekulare und Technische Medizin 71 40 31

Master-Studiengänge:    
Advanced Precision Engineering 15 15 0
Biomedical Engineering 24 24 0
Executive Master of International Business Management 15 0 15
International Business Management 15 15 0
International Management 15 15 0
Medical Diagnostics Technologies 15 15 0
Mikromedizin 15 15 0
Nachhaltige Bioprozesstechnik 15 15 0
Technical Physician 15 15 0

Heilbronn   
Bachelor-Studiengänge:  

Angewandte Informatik 28 28 0
Automotive Systems Engineering 82 52 30
Betriebswirtschaft und Unternehmensführung 118 59 59
Hotel- und Restaurantmanagement 40 40 0
Internationale Betriebswirtschaft - Interkulturelle Studien 110 55 55
Internationale Betriebswirtschaft - Osteuropa 78 52 26
Internationales Weinmanagement 20 20 0
Maschinenbau 97 62 35
Mechatronik und Robotik 80 51 29
Medizinische Informatik 42 42 0
Produktion und Prozessmanagement 82 50 32
Software Engineering 70 42 28
Technisches Logistikmanagement 78 50 28
Tourismusmanagement 92 46 46
Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik 100 50 50
Verkehrsbetriebswirtschaft und Personenverkehr 35 35 0
Wirtschaftsinformatik 79 40 39

Master-Studiengänge:    
Automotive Systems Engineering 15 8 7
Business Administration in Transport and Logistics 38 19 19
Electronic Systems Engineering 15 8 7
International Business & Intercultural Management 20 20 0
International Tourism Management 15 15 0
Maschinenbau 25 13 12
Mechatronik und Robotik 15 8 7
Medizinische Informatik 30 15 15
Nachhaltige Tourismusentwicklung 20 20 0
Software Engineering and Management 24 24 0
Technical Management (mit der Reinhold Würth-Hochschule Künzelsau) 8 8 0
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Unternehmensführung/Business Management 37 19 18
Verfahrenstechnik 15 0 15

Heilbronn / Reinhold Würth-Hochschule Künzelsau    
Bachelor-Studiengänge:    

Betriebswirtschaft und Kultur-, Freizeit- und Sportmanage-ment 86 43 43
Betriebswirtschaft und Sozialmanagement 70 35 35
Betriebswirtschaft, Marketing und Medienmanagement 82 41 41
Energiemanagement 35 35 0
Wirtschaftsingenieurwesen 76 38 38

Master-Studiengänge:    
Betriebswirtschaft und Kultur-, Freizeit- und Sportmanage-ment 21 0 21
Elektrotechnik 15 15 0
International Marketing and Communication 21 21 0
Technical Management (mit der Hochschule Heilbronn) 7 7 0

Heilbronn / Standort Schwäbisch-Hall   
Bachelor-Studiengänge:  

Management und Beschaffungswirtschaft 35 35 0
Management und Personalwesen 44 44 0
Management und Unternehmensrechnung 30 30 0
Management und Vertrieb: Finance 30 30 0
Management und Vertrieb: Handel 42 42 0
Management und Vertrieb: Industrie 42 42 0

Master-Studiengang:
Business Analytics, Consulting & Controlling 15 0 15

Karlsruhe   
Bachelor-Studiengänge:  

Architektur 49 49 0
Bauingenieurwesen 79 45 34
Bauingenieurwesen Trinational 7 7 0
Baumanagement und Baubetrieb 83 45 38
Elektrotechnik – Automatisierungstechnik / Energietechnik und 
Erneuerbare Energien / Informationstechnik / Sensorik

 
266

 
181

 
85

Fahrzeugtechnologie 92 55 37
Geodäsie und Navigation 30 30 0
Geoinformationsmanagement 60 60 0
Informatik 87 67 20
Infrastructure Engineering 35 35 0
International Management 188 153 35
Internationales IT Business 47 40 7
Kommunikation und Medienmanagement 70 70 0
Maschinenbau 174 110 64
Mechatronik 89 59 30
Medien- und Kommunikationsinformatik 45 30 15
Verkehrssystemmanagement 30 30 0
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Wirtschaftsinformatik 112 76 36
Wirtschaftsingenieurwesen 258 213 45

Master-Studiengänge:
Architektur 35 35 0
Bauingenieurwesen 30 15 15
Bauingenieurwesen Trinational 15 0 15
Baumanagement 30 15 15
Effiziente Mobilität in der Fahrzeugtechnologie 18 18 0
Elektro- und Informationstechnik 75 40 35
Geomatics 15 15 0
Informatik 45 23 22
International Management 30 15 15
Kommunikation und Medienmanagement 20 20 0
Maschinenbau 40 20 20
Mechatronic and Micro-Mechatronic Systems 10 10 0
Mechatronik 17 0 17
Sensor Systems Technology 25 0 25
Technologie-Entrepreneurship 20 20 0
Tricontinental Master in Global Studies 8 8 0
Verkehrssystemmanagement 15 0 15
Wirtschaftsinformatik 45 25 20
Wirtschaftsingenieurwesen 40 20 20

Kehl   
Master-Studiengänge:  

Europäisches Verwaltungsmanagement (mit der Hochschule 
Ludwigsburg – Gesamt-Zulassungszahl siehe Eintrag bei der  
Hochschule Ludwigsburg)

  

Management von Clustern und regionalen Netzwerken 25 25 0
Public Management 25 25 0

Konstanz   
Bachelor-Studiengänge:  

Angewandte Informatik 90 60 30
Architektur mit EU-Berufsanerkennung 40 20 20
Architektur-BA6 40 20 20
Automobilinformationstechnik 40 40 0
Bauingenieurwesen 70 50 20
Betriebswirtschaftslehre 90 45 45
Elektrotechnik und Informationstechnik 105 70 35
Gesundheitsinformatik 42 42 0
Kommunikationsdesign 40 20 20
Maschinenbau Entwicklung und Produktion 80 45 35
Maschinenbau Konstruktion und Entwicklung 80 45 35
Umwelttechnik und Ressourcenmanagement 42 42 0
Verfahrens- und Umwelttechnik 35 35 0
Wirtschaftsinformatik 85 45 40
Wirtschaftsingenieurwesen Bau 40 25 15
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Wirtschaftsingenieurwesen Elektro- und Informationstechnik 76 40 36
Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau 80 45 35
Wirtschaftsrecht 71 35 36
Wirtschaftssprache Deutsch und Tourismusmanagement 30 30 0
Wirtschaftssprachen Asien und Management/China 40 20 20
Wirtschaftssprachen Asien und Management/Südost- und Südasien 30 15 15

Master-Studiengänge:    
Architektur 30 15 15
Automotive Systems Engineering 15 10 5
Bauingenieurwesen 25 15 10
Business Information Technology 15 10 5
Elektrische Systeme 30 15 15
Informatik 30 15 15
International Project Engineering 30 15 15
Internationales Management Asien 15 15 0
Kommunikationsdesign 20 20 0
Legal Management 20 20 0
Mechanical Engineering and International Sales Management 30 15 15
Mechatronik 15 10 5
Umwelt- und Verfahrenstechnik (mit der Hochschule Ravensburg-
Weingarten)

 
10

 
5

 
5

Unternehmensführung 30 15 15
Wirtschaftsingenieurwesen 40 20 20

Ludwigsburg   
Master-Studiengänge:  

Europäisches Verwaltungsmanagement (mit der Hochschule Kehl) 25 25 0
Public Management 25 25 0

Mannheim   
Bachelor-Studiengänge:  

Automation Technology 15 15 0
Automatisierungstechnik 55 30 25
Biologische Chemie 65 33 32
Biotechnologie 65 33 32
Chemische Technik 80 50 30
Elektro- und Informationstechnik - Ingenieurpädagogik 20 20 0
Elektrische Energietechnik 55 30 25
Informatik 75 45 30
Informationstechnik/Elektronik 50 30 20
Kommunikationsdesign 60 30 30
Maschinenbau 130 85 45
Mechatronik 30 30 0
Medizinische Informatik 45 45 0
Medizintechnik 85 60 25
Power Engineering and Renewable Energies 15 15 0
Soziale Arbeit 140 70 70
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Technische Informatik 50 30 20
Translation Studies for Information Technologies  
(mit der Universität Heidelberg)

12 12 0

Unternehmens- und Wirtschaftsinformatik 75 45 30
Verfahrenstechnik, Process Engineering 80 50 30
Wirtschaftsingenieurwesen 80 40 40
Wirtschaftsingenieurwesen International 70 35 35

Master-Studiengänge:
Automatisierungs- und Energiesysteme 30 15 15
Biotechnology 50 25 25
Chemieingenieurwesen 40 20 20
Design Future Society 15 0 15
Informatik 25 15 10
Informationstechnik 38 24 14
Maschinenbau 50 30 20
Medizintechnik 12 6 6
Soziale Arbeit 25 25 0
Wirtschaftsingenieurwesen 80 40 40

Nürtingen-Geislingen / Standort Nürtingen   
Bachelor-Studiengänge:  

Agrarwirtschaft 45 45 0
Betriebswirtschaft 240 130 110
Internationales Finanzmanagement 70 35 35
Kunsttherapie 45 45 0
Landschaftsarchitektur 72 72 0
Landschaftsplanung und Naturschutz 35 35 0
Pferdewirtschaft 48 48 0
Stadtplanung 30 30 0
Theatertherapie 20 20 0
Volkswirtschaftslehre 80 45 35

Master-Studiengänge:    
Controlling 15 15 0
International Finance 25 25 0
International Management 40 20 20
International Master of Landscape Architecture 25 0 25
Kunsttherapie 12 12 0
Nachhaltige Agrar- und Ernährungswirtschaft 30 30 0
Nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung 30 0 30
Organisationsdesign 15 0 15
Prozessmanagement 15 15 0
Umweltschutz 50 25 25

Nürtingen-Geislingen / Standort Geislingen    
Bachelor-Studiengänge:

Automobilwirtschaft 80 40 40
Energie- und Ressourcenmanagement 75 40 35
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Gesundheits- und Tourismusmanagement 75 40 35
Immobilienwirtschaft 110 65 45
Nachhaltiges Produktmanagement 40 20 20
Wirtschaftsrecht / Business Law 100 55 45

Master-Studiengänge:
Automotive Management 30 15 15
Immobilienmanagement 15 15 0
Sustainable Mobilities 30 15 15
Unternehmensführung 30 15 15
Unternehmensrestrukturierung und Insolvenzmanagement 20 0 20

Offenburg   
Bachelor-Studiengänge:  

Angewandte Biomechanik 15 15 0
Angewandte Informatik; Wirtschaftsinformatik plus 72 72 0
Betriebswirtschaft 84 42 42
Betriebswirtschaft / Logistik und Handel 78 39 39
Biomechanik 35 20 15
Elektrotechnik / Informationstechnik 3nat 24 24 0
Energiesystemtechnik 33 33 0
Maschinenbau 140 100 40
Maschinenbau / Werkstofftechnik 30 30 0
Medien und Informationswesen 105 70 35
medien.gestaltung und produktion 36 0 36
Medientechnik / Wirtschaft plus 36 36 0
Medizintechnik 45 45 0
Unternehmens- und IT-Sicherheit 36 36 0
Verfahrenstechnik 70 70 0
Wirtschaftsinformatik 45 45 0
Wirtschaftsingenieurwesen 136 90 46

Master-Studiengänge:    
Berufliche Bildung Energietechnik / Physik 4 0 4
Berufliche Bildung ET/IT 4 0 4
Berufliche Bildung Informatik/Wirtschaft 4 0 4
Berufliche Bildung Mechatronik 4 0 4
Berufliche Bildung Medientechnik/Wirtschaft 4 0 4
Betriebswirtschaft 25 15 10
Communication and Media Engineering 24 24 0
Dialogmarketing und E-Commerce 25 10 15
Elektrotechnik / Informationstechnik 15 0 15
Energy Conversion and Management 25 25 0
Enterprise and IT Security 25 25 0
Informatik 15 0 15
International Business Consulting 15 15 0
Maschinenbau/Mechanical Engineering 35 20 15
Medien und Kommunikation 30 15 15
Medizintechnik 24 12 12
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Power and Data Engineering 25 25 0
Process Engineering 20 20 0
Wirtschaftsingenieurwesen 25 15 10

Pforzheim 
Bachelor-Studiengänge:

Business Administration / Digital Enterprise Management 15 15 0
BW / Controlling, Finanz- und Rechnungswesen 65 40 25
BW / Einkauf und Logistik 60 40 20
BW / International Business 70 45 25
BW / International Marketing 35 35 0
BW / Marketing 35 35 0
BW / Marketingkommunikation und Werbung 60 35 25
BW / Marktforschung und Konsumentenpsychologie 35 35 0
BW / Media Management und Werbepsychologie 50 50 0
BW / Personalmanagement 60 40 20
BW / Ressourceneffizienz-Management 35 35 0
BW / Steuern und Wirtschaftsprüfung 60 40 20
BW / Wirtschaftsinformatik - Management und IT 35 35 0
Elektrotechnik / Informationstechnik 40 40 0
Maschinenbau / Produktentwicklung 85 50 35
Maschinenbau / Produktionstechnik und -management 55 30 25
Mechatronik 70 70 0
Medizintechnik 70 70 0
Technische Informatik 30 30 0
Wirtschaftsingenieurwesen 105 70 35
Wirtschaftsingenieurwesen International 121 80 41
Wirtschaftsrecht 60 35 25

Master-Studiengänge:    
Auditing and Taxation / Auditing, Business and Law 30 15 15
Controlling, Finance and Accounting 26 26 0
Corporate Communication Management 26 26 0
Creative Communication and Brand Management 26 26 0
Embedded Systems 15 15 0
Engineering and Management 24 24 0
Human Resources Management 26 26 0
Information Systems 25 25 0
International Management 28 28 0
Life Cycle & Sustainability 24 24 0
Mechatronische Systementwicklung 24 24 0
Produktentwicklung 15 15 0

Ravensburg-Weingarten   
Bachelor-Studiengänge:  

Angewandte Informatik 65 40 25
Angewandte Psychologie 34 34 0
Betriebswirtschaft / Management 86 54 32
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Elektromobilität und regenerative Energien 30 15 15
Elektrotechnik / Physik PLUS Lehramt 1 30 30 0
Elektrotechnik und Informationstechnik 40 20 20
Energie- und Umwelttechnik 25 25 0
Fahrzeugtechnik 66 36 30
Fahrzeugtechnik PLUS Lehramt 1 30 15 15
Gesundheitsökonomie 33 33 0
Internet und Online-Marketing 30 30 0
Maschinenbau 65 35 30
Mediendesign und digitale Gestaltung 35 35 0
Pflege 33 33 0
Soziale Arbeit 109 55 54
Technik-Entwicklung 20 20 0
Wirtschaftsinformatik PLUS Lehramt 1 30 20 10
Wirtschaftsinformatik 30 30 0
Wirtschaftsingenieurwesen (Technik-Management) 84 57 27

Master-Studiengänge:    
Angewandte Gesundheitswissenschaft 22 0 22
Angewandte Sozialarbeitswissenschaft 25 0 25
Berufliche Bildung - Maschinenbau 20 0 20
Electrical Engineering and Embedded Systems 30 30 0
Informatik: Robotik und Spiele 30 30 0
Mechatronics 30 30 0
Produktentwicklung im Maschinenbau 24 0 24
Technik-Management & Optimierung 24 14 10
Umwelt- und Verfahrenstechnik (mit der Hochschule Konstanz) 10 5 5
Wirtschaftsinformatik 20 20 0

Reutlingen   
Bachelor-Studiengänge:  

Angewandte Chemie 64 36 28
Biomedizinische Wissenschaften 70 40 30
International Management    
–  Deutsch-amerikanischer Studiengang 15 15 0
–  Deutsch-chinesischer Studiengang 10 10 0
–  Deutsch-englischer Studiengang  10 10 0
–  Deutsch-französischer Studiengang 28 28 0
–  Deutsch-irischer Studiengang 20 20 0
–  Deutsch-italienischer Studiengang 6 6 0
–  Deutsch-mexikanischer Studiengang 10 10 0
–  Deutsch-niederländischer Studiengang 10 10 0
–  Deutsch-polnischer Studiengang 6 6 0
–  Deutsch-spanischer Studiengang 20 20 0
International Business 140 70 70
International Fashion Retail 35 18 17
International Operations and Logistics Management 70 40 30
International Project Engineering – Wirtschaftsingenieur 72 42 30
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Maschinenbau 82 41 41
Mechatronik 108 72 36
Medien- und Kommunikationsinformatik 72 36 36
Medizinisch-Technische Informatik 54 54 0
Production Management 84 42 42
Textildesign / Modedesign 18 18 0
Textiltechnologie – Textilmanagement 90 45 45
Transportation Interior Design 18 18 0
Wirtschaftsinformatik 80 40 40

Master-Studiengänge:    
Angewandte Chemie 15 15 0
Biomedical Sciences 15 15 0
Design 15 0 15
Dezentrale Energiesysteme und Energieeffizienz 30 15 15
Digital Industrial Management and Engineering 9  9
European Management Studies 15 15 0
Human-Centered Computing 30 15 15
Interdisziplinäre Materialwissenschaften 30 15 15
International Accounting, Controlling and Taxation 30 15 15
International Business Development 45 23 22
Leistungs- und Mikroelektronik 30 15 15
Maschinenbau 30 15 15
Mechatronik 30 15 15
Operations Management 60 30 30
Process Analysis & Technology-Management 30 15 15
Services Computing 50 25 25
Textile Chain Research 30 15 15
Wirtschaftsinformatik 30 15 15

Rottenburg   
Bachelor-Studiengänge:  

Erneuerbare Energien 71 71 0
Forstwirtschaft 93 93 0
Holzwirtschaft 35 35 0
Nachhaltiges Regionalmanagement 35 35 0
Ressourcenmanagement Wasser 35 35 0

Master-Studiengänge:  
Forstwirtschaft 20 0 20
Ressourceneffizientes Bauen 16 16 0
Sustainable Energy Competence (SENCE) 12 12 0

Stuttgart (Medien)   
Bachelor-Studiengänge:  

Audiovisuelle Medien 135 70 65
Bibliotheks- und Informationsmanagement 85 50 35
Crossmedia-Redaktion / Public Relation 65 33 32
Druck- und Medientechnologie 30 30 0
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Druck- und Medientechnologie - deutsch-chinesischer Studiengang 10 10 0
Informationsdesign 52 26 26
Integriertes Design 25 25 0
Mediapublishing 54 27 27
Medieninformatik 92 46 46
Medienwirtschaft 130 65 65
Mobile Medien 51 26 25
Online-Medien-Management 71 40 31
Print-Media-Management 57 32 25
Print-Media-Technologies 25 0 25
Verpackungstechnik 70 40 30
Verpackungstechnik deutsch-chinesischer Studiengang 5 5 0
Werbung und Marktkommunikation 90 45 45
Wirtschaftsinformatik und digitale Medien 88 50 38

Master-Studiengänge:    
Audiovisuelle Medien 36 36 0
Computer Science and Media 34 17 17
Crossmedia Publishing & Management 15 15 0
Master of Media Research 6 3 3
Medienmanagement 36 36 0
Packaging Development Management 15 15 0
Unternehmenskommunikation 36 36 0
Wirtschaftsinformatik 30 30 0

Stuttgart (Technik)   
Bachelor-Studiengänge:  

Architektur 140 80 60
Bauingenieurwesen 123 84 39
Bauphysik 35 35 0
Betriebswirtschaft 100 50 50
Informatik 71 35 36
Informationslogistik 35 35 0
Infrastrukturmanagement 80 40 40
Innenarchitektur 60 60 0
KlimaEngineering 35 0 35
Mathematik 110 75 35
Vermessung und Geoinformatik 60 30 30
Wirtschaftsinformatik 70 35 35
Wirtschaftsingenieurwesen Bau und Immobilien 72 36 36
Wirtschaftspsychologie 72 36 36

Master-Studiengänge:  
Architektur 50 25 25
General Management 25 25 0
Grundbau / Tunnelbau 15 0 15
International Master of Interior-Architectural Design 20 20 0
International Project Management 20 0 20
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Konstruktiver Ingenieurbau 20 0 20
Mathematik 15 15 0
Photogrammetry and Geoinformatics 25 25 0
Software Technology 25 0 25
Stadtplanung 25 0 25
Sustainable Energy Competence (SENCE) 6 6 0
Umweltorientierte Logistik 24 24 0
Verkehrsinfrastrukturmanagement 15 15 0
Vermessung 20 0 20
Wirtschaftspsychologie 24 24 0

Ulm   
Bachelor-Studiengänge:  

Computational Science and Engineering 20 20 0
Computer Science 33 33 0
Computer Science (International) 5 5 0
Data Science in der Medizin 67 42 25
Digital Media 26 26 0
Dualer Studiengang Elektrotechnik und Informationstechnik 20 20 0
Dualer Studiengang Energiesystemtechnik 5 5 0
Dualer Studiengang Fahrzeugtechnik 15 15 0
Dualer Studiengang Internationale Energiewirtschaft 5 5 0
Dualer Studiengang Maschinenbau 60 60 0
Dualer Studiengang Mechatronik 5 5 0
Dualer Studiengang Medizintechnik 5 5 0
Dualer Studiengang Produktionstechnik und Organisation 20 20 0
Elektrotechnik und Informationstechnik 106 81 25
Energiesystemtechnik 65 40 25
Fahrzeugtechnik 65 40 25
Informatik 40 40 0
Informationsmanagement im Gesundheitswesen (mit der Hochschule 
Neu-Ulm)

 
40

 
20

 
20

Internationale Energiewirtschaft 65 35 30
Maschinenbau 60 40 20
Mechatronik 73 52 21
Medizintechnik 73 52 21
Produktionstechnik und Organisation 58 43 15
Wirtschaftsinformatik (mit der Hochschule Neu-Ulm) 40 20 20
Wirtschaftsingenieurwesen - Logistik (mit der Hochschule Neu-Ulm) 45 25 20
Wirtschaftsingenieurwesen (mit der Hochschule Neu-Ulm) 45 25 20

Master-Studiengänge:    
Elektrische Energiesysteme und Elektromobilität 20 8 12
Informationssysteme 15 7 8
Medizintechnik 30 24 6
Sustainable Energy Competence (SENCE) 6 6 0
Systems Engineering and Management (Electrical Engineering) 15 5 10
Systems Engineering and Management (Industrial Management) 15 7 8
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Hochschule 
Studiengang

Jahr 
2017/2018

davon im

Winter- 
semester

Sommer- 
semester

1 2 3 4

Systems Engineering and Management (Logistics) 15 7 8
Systems Engineering and Management (Mechanical Engineering) 15 5 10
Systems Engineering and Management (International Program) 5 0 5

Anlage 2
(zu § 3 Absatz 1)

Zulassungsbeschränkungen für höhere Fachsemester

Hochschule Studiengang

1 2

Aalen alle Studiengänge

Albstadt-Sigmaringen alle Studiengänge

Biberach alle Studiengänge

Esslingen Biotechnologie und Soziale Arbeit für alle höheren 
Fachsemester; übrige Studiengänge: nur zweites 
Fachsemester

Furtwangen alle Studiengänge

Heilbronn / Standort Heilbronn alle Studiengänge

Heilbronn / Reinhold Würth-Hochschule Künzelsau betriebswirtschaftliche Studiengänge, Wirtschafts
ingenieurwesen

Karlsruhe alle Studiengänge

Konstanz alle Studiengänge

Mannheim alle Studiengänge; Soziale Arbeit: nur zweites 
Fachsemester

Nürtingen-Geislingen / Standort Nürtingen alle Studiengänge

Nürtingen-Geislingen / Standort Geislingen alle Studiengänge

Offenburg alle Studiengänge

Pforzheim alle Studiengänge

Ravensburg-Weingarten alle Studiengänge

Reutlingen alle Studiengänge

Stuttgart (Medien) alle Studiengänge

Stuttgart (Technik) alle Studiengänge

Ulm alle Studiengänge



328	 GBl. vom 12. Juli 2017� Nr. 13

 Verordnung des Wissenschaftsministeriums 
zur Änderung der 

Hochschulvergabeverordnung

Vom 28. Juni 2017

Auf Grund von § 11 Absatz 1 und 2 des Hochschulzulas-
sungsgesetzes in der Fassung vom 15. September 2005 
(GBl. S. 630), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 5. Mai 2015 (GBl. S. 313) geändert worden ist, wird 
im Einvernehmen mit dem Kultusministerium, nach 
Anhörung der Hochschulen und nach Zustimmung des 
Wissenschaftsausschusses des Landtages von Baden-
Württemberg verordnet: 

Artikel 1

Änderung der Hochschulvergabeverordnung

Die Hochschulvergabeverordnung vom 13. Januar 2003 
(GBl. S. 63, ber. S. 115), die zuletzt durch Verordnung 
vom 11. Juni 2015 (GBl. S. 396) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert:

1.	In § 7 Absatz 12 wird die Angabe »2017« jeweils 
durch die Angabe »2018« ersetzt. 

2. 	Die Anlage 1 (Auslandsorientierte Studiengänge; Aus-
länderquote) wird wie folgt gefasst: 

»Anlage 1
(zu § 1 Absatz 3)

Auslandsorientierte Studiengänge; Ausländerquote 

Hochschulen Studiengang Abschluss Ausländerquote 

Universität

Freiburg Angewandte Politikwissenschaft (Hauptfach) Bachelor

Freiburg Angewandte Politikwissenschaft Master

Freiburg Deutsch-Französische Journalistik Master

Freiburg Environmental Governance Master

Freiburg Forstwissenschaften/Forest Sciences Master 30 %

Freiburg Geology Master

Freiburg Interdisziplinäre Grundlagen der Politikwissen-
schaft (Nebenfach)

Bachelor

Freiburg Interkulturelle Studien – Deutschland und 
Frankreich

Master

Freiburg Internationale Wirtschaftsbeziehungen Master

Freiburg Liberal Arts and Sciences Bachelor 20 %

Freiburg Neuroscience Master

Freiburg Regio Chimica Bachelor

Freiburg Renewable Energy Engineering and 
Management

Master

Freiburg Social Sciences Master

Hohenheim Agrarwissenschaften, Fachrichtung Agricultural 
Economics

Master 50 %

Hohenheim Agricultural Sciences in the Tropics and 
Subtropics

Master 50 %

Hohenheim Crop Sciences Master 50 %

Hohenheim Earth and Climate System Science Master 20 %

Hohenheim Economics Master 20 %

Hohenheim Environmental Protection and Agricultural Food 
Production

Master 50 %

Hohenheim Food Biotechnology Master 20 %
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Hochschulen Studiengang Abschluss Ausländerquote 

Hohenheim Food Science and Engineering Master 20 %

Hohenheim International Business and Economics Master 20 %

Hohenheim Organic Agriculture and Food Systems Master 50 %

Karlsruher Institut 
für Technologie

Mechanical Engineering (International) Bachelor 70 %

Mannheim Mannheim Master in Management Master

Stuttgart Computational Mechanics of Materials and 
Structures (COMMAS)

Master 50 %

Stuttgart Information Technology (INFOTECH) Master 50 %

Stuttgart Infrastructure Planning Master 50 %

Stuttgart Physics Master 50 %

Stuttgart Sozialwissenschaften (deutsch-französisch) Bachelor

Stuttgart Water Resources Engineering and Management 
(WAREM)

Master 50 %

Tübingen Applied and Environmental Geoscience Master 50 %

Tübingen Biochemistry Master

Tübingen Biomedical Technologies Master

Tübingen Comparative and Middle East Politics and 
Society (CMEPS)

Master

Tübingen Economics Master

Tübingen Economics and Finance Master

Tübingen European Economics Master

Tübingen European Management Master

Tübingen International Economics Master

Tübingen Management and Economics Master

Tübingen Mathematical Physics Master

Tübingen Molekulare Medizin Master

Tübingen Neuronale Informationsverarbeitung Master 50 %

Tübingen Neuro- und Verhaltenswissenschaften Master 50 %

Tübingen Zelluläre und Molekulare Neurowissenschaften Master 50 %

Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften 

Esslingen Automotive Systems Master 50 %

Esslingen Design and Development in Mechanical and 
Automotive Engineering 

Master 50 %

Esslingen International Industrial Management –  
Master of Business Administration (MBA)

Master 50 %

Furtwangen Biomedical Engineering Master

Furtwangen Business Consulting Master

Furtwangen International Business Management Bachelor 50 %

Furtwangen Smart Systems Master 50 %

Karlsruhe Bauingenieurwesen Trinational Master 20 %

Karlsruhe Geomatics Master 40 %
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Hochschulen Studiengang Abschluss Ausländerquote 

Karlsruhe Sensor Systems Technology Master 50 %

Karlsruhe Tricontinental Master in Global Studies Master 67 %

Konstanz Wirtschaftssprache Deutsch und Tourismus
management

Bachelor 100 %

Mannheim Biotechnology Master

Nürtingen Internationales Finanzmanagement/International 
Finance

Master 60 %

Nürtingen International Master of Landscape Architecture Master 40 %

Offenburg Communication and Media Engineering Master

Offenburg Energy Conversion und Management Master

Offenburg International Business Consulting Master

Pforzheim Business Administration/Digital Enterprise 
Management

Bachelor 53 %

Ravensburg-
Weingarten

Electrical Engineering and Embedded Systems Master 50 %

Ravensburg-
Weingarten

Elektromobilität und regenerative Energien Bachelor 50 %

Ravensburg-
Weingarten

Elektrotechnik und Informationstechnik Bachelor 50 %

Ravensburg-
Weingarten

Mechatronics Master 50 %

Reutlingen International Management 
deutsch-amerikanisch 
deutsch-chinesisch 
deutsch-mexikanisch

Bachelor 50 %

Reutlingen International Management 
deutsch-englisch 
deutsch-französisch 
deutsch-irisch 
deutsch-italienisch 
deutsch-niederländisch 
deutsch-polnisch 
deutsch-spanisch

Bachelor

Reutlingen International Business Bachelor 50 %

Reutlingen European Management Studies Master

Stuttgart (Medien) Print Media Technologies Bachelor 50 %

Stuttgart (Technik) Photogrammetry and Geoinformatics Master 50 %

Stuttgart (Technik) Software Technology Master 50 %

Ulm Computer Science Bachelor 75 %� «
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Artikel 1

Die Verordnung des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
über das Natur- und Landschaftsschutzgebiet »Ofters
heimer Dünen« (Gemarkung Oftersheim, Rhein-Neckar-
Kreis) vom 23. Dezember 1992 (GBl. v. 23. 02. 1993, 
S. 121) wird wie folgt geändert:

(1) In § 5 Absatz 1 der Verordnung wird folgende Zif- 
fer 4 angefügt:

»Zulassung, Erweiterung und den Betrieb des Golfplat-
zes Oftersheim mit den damit einhergehenden Maßnah-
men gemäß der im Umweltbericht des Bebauungsplans 
»Golfplatz Oftersheim« festgesetzten Bestimmungen. 

(2) In § 9 Absatz 1 der Verordnung wird folgende Zif- 
fer 3 angefügt:

»Zulassung, Erweiterung und den Betrieb des Golfplat-
zes Oftersheim mit den damit einhergehenden Maßnah-
men gemäß der im Umweltbericht des Bebauungsplans 
»Golfplatz Oftersheim« festgesetzten Bestimmungen. 

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im 
Gesetzblatt Baden-Württemberg in Kraft.

karlsruhe, den 14. Juni 2017� Kressl

Verkündungshinweis:

Gemäß § 25 Absatz 1 Naturschutzgesetz ist eine etwaige 
Verletzung der in § 24 Naturschutzgesetz enthaltenen 
Verfahrens- und Formvorschriften nur beachtlich, wenn 
sie innerhalb eines Jahres nach der Verkündung der Ver-
ordnung beim Regierungspräsidium Karlsruhe schrift-
lich geltend gemacht wird; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist darzulegen.

Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft. Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum 
Wintersemester 2017/2018.

stuttgart, den 28. Juni 2017� Bauer

Verordnung des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe zur Änderung der Verordnung  

über das Natur- und 
Landschaftsschutzgebiet  
»Oftersheimer Dünen«

Vom 14. Juni 2017

Es wird verordnet auf Grund von

1.	§§ 23, 26 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) 
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt  
durch Artikel 19 des Gesetzes zur Einführung von 
Ausschreibungen für Strom aus erneuerbaren Ener-
gien und zu weiteren Änderungen des Rechts der er-
neuerbaren Energien vom 13. Oktober 2016 (BGBl. I 
S. 2258) geändert worden ist,

2.	§ 23 Absätze 3, 7 in Verbindung mit § 28 Absatz 2 des 
Gesetzes des Landes Baden-Württemberg zum Schutz 
der Natur und zur Pflege der Landschaft (Naturschutz-
gesetz – NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585),
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